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Das Bedingungslose Grundeinkommen ist ein humanes und zeitgemäßes gesellschaftliches
System der Einkommenssicherung. Es ist die Antwort auf die gegenwärtige und zukünftige
degenerative Entwicklung des arbeitsteiligen ökonomischen Produktionssystems. Durch den
rasanten technologischen Fortschritt nimmt der Bedarf an entlohnbarer Erwerbsarbeit im
Produktionsprozess zugunsten automatisierter und EDV-gestützter Verarbeitungsprozesse
rapide ab. Das gegenwärtige Lohnarbeitssystem erfüllt damit nicht länger seinen ursprünglichen
Zweck der flächendeckenden Einkommensversorgung der Menschen mittels Erwerbsarbeit und
ist dementsprechend veraltet und überholt. Vielmehr verkommt es im Zuge der gegenwärtigen
Entwicklung zu einer modernen Form des Feudalismus und entzweit und entwürdigt die
Menschen in zunehmendem Maße. 

Erst die flächendeckende und ausnahmslose Einkommenssicherung durch ein bedingungsloses
Grundeinkommen oder Bürgergeld ermöglicht wieder eine Teilhabe aller Menschen am
erwirtschafteten Wohlstand. Dies ist nicht nur ein zeitgerechtes, sondern auch das gerechteste
und vernünftigste Konzept der generellen Einkommensversorgung, da der gesellschaftliche
Wohlstand nicht durch Produktivität, sondern mittels des Konsums der produzierten und
angebotenen Waren und Dienstleistungen erwirtschaftet wird. 

Das Bedingungslose Grundeinkommen überwindet damit das zerstörerische System der auf
Pump finanzierten Produktionsprozesse, weil aufgrund teils rapide sinkender Einkommen und
dementsprechend abnehmender Kaufkraft in zunehmend geringerem Maße reale und der
Gesellschaft zugute kommende Wirtschaftsleistung erbracht wird. Damit nehmen große Teile
des Produktionsprozesses parasitäre Formen an, die auf Kosten der Allgemeinheit aufrecht
erhalten werden, zum Nutzen einiger weniger exklusiver Profiteure, nämlich der Anteilseigner
und Kapitalgeber, die sich mittels Zinsen und Renditen anhand aufblähender Schuldenblasen
bereichern, welche wiederum ein virtuelles, d.h. von keinerlei absichernder realer
Wirtschaftsleistung gedecktes Wirtschaftswachstum generieren. Erst ein Bedingungsloses
Grundeinkommen führt durch die Erzeugung flächendeckender stabiler Kaufkraft auch wieder
zu einer entsprechend stabilen und nachhaltigen Wirtschaftsleistung.

Darüber hinaus fördert die bedingungslose Teilhabe aller Menschen am gesellschaftlichen
Wohlstand das unter den derzeitigen entmündigenden und entwürdigenden Verhältnissen zu
großen Teilen brachliegende kreative und mitmenschliche Potenzial in der Gesellschaft. Das
Bedingungslose Grundeinkommen überwindet das antiquierte christlich-asketische und
sozialdarwinistische Leistungsverständnis und ersetzt das darauf gründende feudale
Lohnarbeitssystem durch eine fortschrittliche und humanistische Gesellschaft, in der die Würde
und Selbstbestimmung des Menschen geachtet und verwirklicht werden. 

Somit steht das Bedingungslose Grundeinkommen oder Bürgergeld letztlich also im
Besonderen für eine freie Gesellschaft – frei von Bevormundung, Kontrolle und Repression. Es
ebnet den Weg für die Überwindung feudalistischer und faschistischer Herrschaftsstrukturen
unter demokratischem Deckmantel. 
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und Demokratie!

Mehr über die Idee des Bedingungslosen Grundeinkommens .

Kandidaten und Parteien, welche sich (wahrscheinlich) für ein bedingungsloses
Grundeinkommen einsetzen
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